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STUFEN zum Erfolg am Campus Dreieich 
Informationsveranstaltung am 19. Mai 2009, 19:00 Uhr 
 
Im Rahmen des Neurokompetenzzentrums veranstaltet der Kreis Offenbach zusammen 
mit dem Kinderschutzbund Westkreis Offenbach e.V. und der Stiftung STUFEN zum Erfolg 
ein Impulsreferat zu den vier ganzheitlich aufeinander abgestimmten STUFEN zum Erfolg- 
Bausteinen: 
 
1. Erfolg durch Berufsziel-Entwicklung / Karriere-Strategie 

2. Erfolg durch Persönlichkeit / Individuell-optimale Kommunikation 
3. Erfolg durch Lebenslanges Lernen / Wissensmanagement 

4. Erfolg durch individuell-optimalen Umgang mit der Zeit /Selbstmanagement 
 
Der Vortrag richtet sich insbesondere an Schüler, Schulabgänger und Berufseinsteiger, 
sowie an Eltern und Lehrer. Aber auch, in angepasster Form, an Berufstätige und an 
spezifische Zielgruppen, z. B. wiedereinsteigende Frauen, Management-Nachwuchs, 
Hochbegabte und Auszubildende, besonders Förderbedürftige sowie an Problemgruppen.  
 
Das Angebot von STUFEN zum Erfolg bietet das „professionelle Passstück“, das 
zusätzlich benötigt wird, um schulisches Fachwissen so anzuwenden, damit es in 
beruflichen und persönlichen (Lebens-) Erfolg umgesetzt werden kann. Hierzu notwendig 
sind Selbst-Kompetenz, Soziale Kompetenz sowie Methoden-Kompetenz als 
Schlüsselqualifikationen. Menschen, die die Inhalte des STUFEN-Konzepts verinnerlicht 
haben, sind besser in der Lage, die eigenen – zu ihrer Persönlichkeit passenden – Ziele 
bewusst zu erkennen, zu bejahen und „individuell-optimal“ zu erreichen Das STUFEN-
Konzept hilft jedem – ungeachtet seiner individuellen Begabung — (noch) erfolgreicher zu 
sein bzw. zu werden: Es hilft z. B. einem Schüler mit gutem oder sehr gutem Schulzeugnis 
genauso wie einem eher schwachen Schüler. Jeder lernt, die individuell vorhandenen 
Potentiale aufgrund der im Rahmen von STUFEN vermittelten für Erfolg notwendigen 
Kompetenzen, besser für sich selbst und die Gesellschaft zu nutzen. 
 
Kurzum: 
Wer das STUFEN-Konzept durchlaufen hat, ist besser in der Lage, seine Ziele zu 
erkennen und zu erreichen, und zwar durch höhere Effektivität (das Richtige tun) und 
durch höhere Effizienz (etwas richtig tun). Bisher müssen sich bereits im Beruf Tätige 
diese Kompetenzen durch die Teilnahme an – meist nicht aufeinander abgestimmten und 
ggf. auch hochpreisigen – Seminaren verschiedener Anbieter nach der mühsamen 
Methode Versuch und Irrtum „zusammenzimmern“. Das STUFEN-Konzept ist dagegen ein 
in sich und aufeinander abgestimmtes Weiterbildungsprogramm  
 
In der ersten „STUFEN-Schule“ Deutschlands, dem Gymnasium MLS – Martin-Luther-
Schule – in Rimbach / Odw. in Hessen, ist das STUFEN-Konzept als Ausbildungsziel in 
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den Schul-Statuten als fester Bestandteil des Bildungsangebotes verankert und die 
Vermittlung der STUFEN-Inhalte bereits seit 2002 Realität. Hier im Zusammenhang mit 
dem Projekt: 
 
Bausteine für die Persönlichkeitsentwicklung - mit Softskills zum Erfolg 
(http://www.mls.weschnitztal.de/ unter Projekte/mls-Seminar). 
 
Jeder Schüler, der diese Schule verlässt, hat die Chance bekommen, alle vier STUFEN-
Bausteine zu absolvieren und somit das STUFEN-Zertifikat bereits v o r dem Eintritt in das 
Berufsleben erworben zu haben. Dieses Zertifikat zeigt künftigen Arbeitgebern, dass der 
Bewerber Initiative bewiesen hat und ein kreativer Mitarbeiter zu werden verspricht. Solche 
Schulabgänger sind somit besser ausgebildet, zukunftsweisend für die beruflichen 
Aktivitäten vorbereitet und dadurch in der Lage, ihre Ziele besser – individuell-optimal – zu 
erreichen. Die Wirtschaft begrüßt einen solchen „Mehrwert“ naturgemäß sehr und fördert 
die Bemühungen, solche Aktivitäten zu multiplizieren; Unternehmen sparen so Kosten und 
erhalten überdies leistungsfähigere Berufseinsteiger.  
 

Herr Oberstudienrat Beuth,  

der diesen Bereich in Rimbach betreut,  
wird dazu referieren und aus seinen  
Erfahrungen berichten.  

 
 
 

Zuvor wird Dr. Uwe Genz,  

Sprecher der Bildungsstiftung STUFEN zum Erfolg  

in das Thema einführen.  

 
 
Es ist geplant alle vier Module zukünftig schulübergreifend am Campus Dreieich, Haus des 
Lebenslangen Lernens anzubieten.  
 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen am 19.05.2009 um 19 Uhr in die Aula des 
Haus des Lebenslangen Lernens. Dauer 30 bis 45 Minuten mit anschließender Diskussion 
und Fragestunde. Wegen der Raumplanung wäre es schön, wenn Sie sich anmelden bei: 
Info-point HLL Tel.: 06103 3131-1997 oder e-mail: snowak@ske.eu 
 
560 Wörter, 4300 Zeichen 

 

 

Anlage:   Überblick  der Themen des STUFEN-Konzeptes 
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Anlage zum Infoblatt: STUFEN am Campus Dreieich 
 
 
 

 


